
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

am Dienstag, 15.05.2018, 18.00 – 18.40 Uhr 

 

 
 
1. 1. Änderung des Stellenplanes 2018 

 
Nach einigen erläuternden Hinweisen von Herrn Kämmerer Boden empfahl der Haupt- und 
Finanzausschuss dem Rat einstimmig, die der Beschlussvorlage als Anlage beigefügte 1. 
Änderung des Stellenplanes für das Haushaltsjahr 2018 zu beschließen. 
 

 
2. HIMO Handwerker-Innovationszentrum Monschau Betreibergesellschaft mbH  

(HIMO-B GmbH); 
Übernahme des Geschäftsanteils der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
StädteRegion Aachen mbH  

 

 
Einstimmig empfahl der Haupt- und Finanzausschuss dem Rat zu beschließen: 
 
Der Rat beschließt, den der Stadt Monschau angebotenen Geschäftsanteil der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft StädteRegion Aachen mbH an der HIMO Handwerker – 
Innovationszentrum Monschau Betreibergesellschaft mbH mit Wirkung ab dem 01.01.2019 zum 
Nominalwert zu übernehmen. 
Die erforderlichen Mittel werden außerplanmäßig bereitgestellt. Zur Deckung werden 
Mehreinzahlungen bei der Veräußerung von beweglichem Anlagevermögen herangezogen. 
 
 
3. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
3.1 Stadtverordneter Mathar zum Baufortschritt Jet-Tankstelle am Kreisverkehr 

Imgenbroich 

 
Bürgermeisterin Ritter berichtete auf diese Anfrage, die vorliegende Teilbaugenehmigung sei 
realisiert. Das weitere Baugenehmigungsverfahren könne seitens der Stadt Monschau nicht 
beschleunigt werden. 

 
 

3.2 Stadtverordneter Mathar zur Parkplatzsituation Walter-Scheibler-Straße 

 
Herr Mathar bat um Prüfung, ob das absolute Halteverbot in ein eingeschränktes Halteverbot 
geändert werden könne, damit die Fahrzeuge von Pflegediensten dort parken können. 
Bürgermeisterin Ritter sagte eine Überprüfung zu. 

 
 

3.3 Stadtverordnete Olschewski zum Sachstand Baugebiet Bruchzaun/Auf der Knag 

 
Auf diese Anfrage erläuterte Bürgermeisterin Ritter, zur Zeit werde eine 
Entwässerungsalternative geprüft, beispielsweise die Verlegung einer neuen 
Regenwasserleitung in der Straße Bruchzaun. Eine Anwohnerinformation erfolge, sobald eine 
Lösung gefunden sei. 

  
 



4. Mitteilungen der Verwaltung  
 

4.1 Radstrategie der Städteregion Aachen 

 
Bürgermeisterin Ritter berichtete zum Sachstand, das Ministerium für Wirtschaft, Innovation, 
Digitalisierung und Energie habe die durch die Städteregion Aachen eingereichte Projektskizze 
„Erlebnisraum Aachen/Eifel“ als förderwürdig eingestuft. Bis zum 10.08.2018 müsse die 
Städteregion nunmehr einen entsprechenden Förderantrag vorbereiten und einreichen. Die 
Hauptaufgabe liege demnach nun bei der Städteregion, die Stadt Monschau habe alle 
erforderlichen Vorbereitungen getroffen. 
 
 

 


